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Allgemeine Angaben zu den Interviews 
 
 
 
Zielgruppe:  
Geschäftsführungen der GAIT-(K)KMU 
 
 
Inhalte:  
• Status Quo des Arbeits- und Gesundheitsschutzes,  
• BEM,  
• BGF  
• Erwartungen und Wünsche bezüglich des GAIT-Netzwerks 

 
 

Zeitraum: 
Mai 2019 
 
 
Befragungsart:  
leitfadengestützte Telefoninterviews 
 
 
Durchgeführte Interviews: 
n=32  
 
 
Teilnahme an Interviews:  
100% aller GAIT-(K)KMU zum Zeitpunkt Mai 2019 

 
 
 
 



  



Soziodemografische Merkmale der (K)KMU und  

der interviewten Personen 
 

 
 

 

 
 

 



 
 

 

 

 

 
 

 

 

 



 
 

 

 
 

 



 
 

 

 
 

 



 
 

  



Ergebnisse I – Arbeitsmedizinische Betreuung & Fachkraft für 

Arbeitssicherheit 
 

 
 

 

 
 



 
 

 

 

 
 

 



 
 

 

 
 

 



 
 

  



Ergebnisse II – Gefährdungsbeurteilung 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 



 
 

 

 
 

 



 
 

 

 
 

 



 
 

 

 
 

 



 
 

 

 
 

 



 
 

 

 
 

 



 
 

 

 
 

  



Ergebnisse III – Mutterschutz 

 

 
  



Ergebnisse IV – BEM 
 

 

 
 

 

 
 

 



 
  



Ergebnisse V – BGF / BGM 
 

 

 
 

 

 
 

 



 
 

 

 
 

 



 
  



Ergebnisse VI – Arbeits- und Gesundheitsschutz 
 

 
 

 

 

 
 

  



Ergebnisse VII – Allgemeine Fragen 

 

 
 

 

 
 

 



 
 

 

 
 

 
  



Ergebnisse VIII – Gründe für Teilnahme an 

Unternehmensnetzwerk 
 

Gründe für die Netzwerkteilnahme 

▪ Gegenseitiger Erfahrungsaustausch 

▪ Hoffnung auf Informationsgewinn 

▪ Kennen lernen von konkreten Angeboten zum Umsetzen im Unternehmen 

▪ Beeinflussung der Gesundheit der Mitarbeiter 

▪ Persönliches Interesse am Thema Gesundheit 

▪ Prophylaktisch Handeln 

▪ Erkrankungsfälle von Mitarbeitern 

▪ Hohes Alter der Belegschaft 

▪ Hoher Krankenstand 

 

 

Ergebnisse IX – Mehrwert von der Teilnahme & 

Unternehmensziele 
 

Mehrwert von der Teilnahme & Unternehmensziele 

▪ Ideen und praktische Tipps zur praktischen Umsetzung 

▪ Anwenderorientiertes, praxisnahes Wissen 

▪ Voneinander Lernen 

▪ Aufklärung zum Arbeits- und Gesundheitsschutz insgesamt, rechtliche Absicherung 

▪ Gezielte Maßnahmen / Angebote für einen BGM Auf-/Ausbau 

▪ Stärkung der Arbeitgebermarke  

▪ Mitarbeitergesundheit und -motivation 

▪ Krankenquote senken  

▪ Mitarbeiterbindung 

▪ Sicherstellen der betriebsärztlichen Betreuung 


